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1 EINLEITUNG

1 Einleitung

1.1 Über die Befragung

Der Mieterinnen- und Mieterverband (MV) führte Anfang 2026 eine Befragung in der
ganzen Schweiz durch. Zur Teilnahme eingeladen wurden knapp 240 000 Mitglieder des
Mieterinnen- und Mieterverbands und gut 100 000 weitere interessierte Mieterinnen
und Mieter aus der ganzen Schweiz. Ziel der Erhebung war es, ein aktuelles Bild der
Wohnsituation sowie der Anliegen und Einschätzungen von Mietenden in der Schweiz
zu gewinnen.

Die Befragung beruhte auf dem bereits bestehenden Fragebogen der von Sotomo im
Jahr 2021 durchgeführten Befragung und wurde um aktuelle Fragen wie etwa bezüglich
der Referenzzinssenkungen und -erhöhungen ergänzt.

Der vorliegende Bericht zeigt die Basisauswertungen aller abgefragten Variablen in
visualisierter, leicht verständlicher Form. Die für die vorliegende Analyse verwendeten
Gruppierungsvariablen sind: Geschlecht, Alter, Mitgliedschaft MV, Mietobjekt, Raumtyp,
Sprachregion sowie Kanton.

1.2 Datenerhebung und Methode

Die Datenerhebung für die Mieterinnen- und Mieterbefragung lief zwischen dem 21.
Januar und dem 3. März 2026. Die Rekrutierung der Teilnehmenden erfolgte über
alle internen Kanäle des Mieterinnen- und Mieterverbands in allen Sektionen und allen
Sprachregionen der Schweiz. Nach Bereinigung und Kontrolle der erhobenen Daten
konnten im Total die Angaben von 34 441 Personen für die Auswertung verwendet
werden. Davon sind 24 745 Personen Mitglied des Mieterinnen- und Mieterverbands
und 9 696 Nichtmitglieder.
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1 EINLEITUNG

Abbildung 1: [TeilnahmeSektion] Teilnahme Mitglieder MV, nach Sektion

Sektion n

Zürich 7280

Vaud 4381

Genève 2134

Bern 1942

Luzern NW OW UR 1439

Aargau 1160

Ostschweiz 1159

Neuchâtel 1006

Baselland 778

Fribourg (ASLOCA) 679

Basel-Stadt 455

Zug 377

Ticino 371

Schwyz 269

Solothurn 256

Valais 249

Schaffhausen 242

Transjura 168

Graubünden 158

Freiburg (MV) 153

Weiss nicht 89

Total 24745
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1 EINLEITUNG

Abbildung 2: [TeilnahmeKanton] Teilnahme nach Kanton

Kanton n

Zürich 10665

Waadt 5136

Bern 3062

Genf 2737

Luzern 1900

Aargau 1882

Neuenburg 1084

Basel-Landschaft 1069

St. Gallen 1047

Freiburg 990

Basel-Stadt 753

Tessin 642

Zug 551

Thurgau 547

Solothurn 494

Schwyz 393

Wallis 380

Schaffhausen 309

Graubünden 303

Jura 170

Nidwalden 100

Appenzell Ausserrhoden 91

Glarus 47

Obwalden 35

Uri 28

– im Ausland – 16

Total 34441
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2 WICHTIGSTE ERKENNTNISSE IN DER ÜBERSICHT

2 Wichtigste Erkenntnisse in der Übersicht

Wohnkosten belasten Haushalte stark

In zwei von fünf der befragten Haushalte machen die monatlichen Mietkosten mind.
30 Prozent des Haushaltseinkommens aus. Etwas mehr (43%) geben an, dass ihre
Mietkosen 20 bis 30 Prozent ausmachen. Bei weniger als einem Fünftel der Befragten
liegen die Mietkosten unter zwanzig Prozent des monatlichen Haushaltseinkommens.
Bei Frauen und älteren Menschen liegt der Anteil der Mietkosten am monatlichen
Haushaltseinkommen tendenziell höher als bei Männern und Personen unter 55. Dafür
zeigen sich praktisch kaum Unterschiede nach dem Raumtyp. Sowohl in einer grösseren
Stadt wie auch in ländlichen Gebieten fällt die Belastung des Haushaltseinkommens
durch die hohen Mietkosten ungefähr gleich aus →Abbildung 4.

Schwierige Wohnungssuche im ganzen Land

Drei Viertel der Befragten sind im Moment nicht auf Wohnungssuche. Doch mehr
als zwei Drittel empfanden ihre letzte Wohnungssuche als schwierig. Die Unterschiede
zwischen den Sprachregionen, Raumtypen und Kantonen fallen dabei klein aus, die
Wohnungssuche wird im ganzen Land als schwierig empfunden →Abbildung 6. Gemäss
den Angaben der Befragten fällt die Wohnungssuche in den Kantonen Genf und Tessin
am schwierigsten aus →Abbildung 7.

Problembereiche Mängelbehebung sowie Unterhalt

Ein Drittel der Befragten gibt an, keine Probleme mit der Vermieterschaft zu haben.
Von denjenigen, die angeben, Probleme zu haben, liegen diese am häufigsten im Bereich
von Reparaturen und Unterhalt sowie bei Mängeln am Mietobjekt →Abbildung 15. Ein
Fünftel gibt zudem an, Probleme im Zusammenhang mit der Nebenkostenabrechnung
gehabt zu haben. Weiter hatte auch jede zehnte befragte Person Probleme bezüglich
Erhöhung und/oder Senkung des Mietpreises während des laufenden Mietvertrages.

Probleme eher nicht gelöst als gelöst

Es geben im Durchschnitt mehr Befragte an, dass ihre Probleme mit der Vermieterschaft
nicht gelöst wurden, als dass sie gelöst wurden →Abbildung 20. Dabei fallen vor allem
die Unterschiede zwischen den Kantonen sehr gross aus →Abbildung 21.

Furcht vor Kündigung

Knapp ein Viertel der Befragten gibt an, sich vor einer Kündigung durch die Vermie-
terschaft innerhalb der nächsten zwei Jahre zu fürchten →Abbildung 22. Diejenigen,
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2 WICHTIGSTE ERKENNTNISSE IN DER ÜBERSICHT

die sich fürchten, tun dies am häufigsten auf Grund einer Sanierung der Liegenschaft
→Abbildung 23.

Bevorzugung Vermietende

Eine Mehrheit von 58 Prozent ist der Ansicht, dass das Mietrecht Vermietende bevorzugt.
Ein Drittel hat dazu keine klare Meinung, eine Minderheit von weniger als zehn Prozent
sehen die Mietenden im Vorteil →Abbildung 28.

Senkung Referenzzinssatz: viele reagieren nicht wegen Beziehung zur Vermieter-
schaft

Am meisten Befragte (42%) geben an, nach den letzten Senkungen des Referenzzins-
satzes in der Schweiz nicht reagiert zu haben →Abbildung 29. Der häufigste Grund für
eine Nichtreaktion von Seiten der Mietenden auf einen Senkung des Referenzzinssat-
zes ist eine befürchtete Verschlechterung des Verhältnisses mit der Vermieterschaft
→Abbildung 31. Dabei fallen vor allem die grossen Unterschiede zwischen den Sprach-
regionen auf, insbesondere in der lateinischen Schweiz wird seltener reagiert als in der
Deutschschweiz →Abbildung 30.

Kaum Anfechtung Anfangsmietzinses

Nur in seltenen Fällen wird der Anfangsmietzins von der Mieterschaft angefochten (5%).
Die Gründe, die dafür angegeben werden, sind ungefähr gleich häufig «Nichtkennen des
früheren Mietzinses», «Unkenntnis dieser Möglichkeit» und «es nicht notwendig finden»
→Abbildung 39.

MV-Mitgliedschaft für Rechtsberatung

Fast alle Personen, die beim Mieterinnen- und Mieterverband Mitglied sind, geben an,
dies für die Rechtsberatung in Mietangelegenheiten zu sein →Abbildung 44.

Erwartungen an MV

Bei den Erwartungen an die Aktivitäten des Mieterinnen- und Mieterverbands werden
die Punkte «Unterstützung kollektiver Mieter*innenaktionen», «Politische Interessen-
vertretung» und «Rechtsberatung in Mietrechtsfragen» zuerst und alle drei ähnlich oft
genannt →Abbildung 49.

In Bezug auf die prioritären Forderungen, die an den Mieterinnen- und Mieterverband
gestellt werden, steht an erster Stelle die automatische Weitergabe der Mietzinssenkung
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2 WICHTIGSTE ERKENNTNISSE IN DER ÜBERSICHT

bei Senkung des Referenzzinssatzes. An nächster Stelle folgen die Förderung von
preisgünstigem Wohnraum sowie die Mietpreiskontrolle →Abbildung 54.

Informationskanäle MV

Zwei Drittel der Mitglieder des Mieterinnen- und Mieterverbands informieren sich über
dessen Aktivitäten vor allem via Mitgliederzeitschrift. Gut die Hälfte der Befragten nutzt
den Newsletter und ein Drittel gibt an, sich über die Website zu informieren. Soziale
Medien sind lediglich für 17 Prozent der Befragten ein genutzter Informationskanal
→Abbildung 55. Allerdings zeigen sich beim Informationsverhalten deutliche Generatio-
nenunterschiede →Abbildung 59. Ältere Mitglieder nutzen die Mitgliederzeitschrift fast
doppelt so oft wie jüngere, während diese den Newsletter häufiger lesen.
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3 AKTUELLES WOHN-/MIETVERHÄLTNIS

3 Aktuelles Wohn-/Mietverhältnis

3.1 Grösse Wohnung

Abbildung 3: [groesszi] Wohnungsgrösse (Anzahl Zimmer)

31838318

32040287

41536349

62342234

316353410

31840317

31838318

41939307

31838318

17373111

9373716

317294010

143633133

184126103

31739327

42037289

51739327

Total

Nach Geschlecht

Nach Alter

Nach Mitgliedschaft Mieter:innenverband

Nach Mietobjekt

Nach Raumtyp

Nach Sprachregion

0% 25% 50% 75% 100%

Mann

Frau

> 55

36–55

18–35

Nein

Ja

Geschäftsräume

Wohnung oder Haus

Grössere Stadt

Kleinere Stadt

Agglomeration

Land

Ital. Schweiz

Franz. Schweiz

Deutschschweiz

1 – 1,5 Zimmer

2 – 2,5 Zimmer

3 – 3,5 Zimmer

4 – 4,5 Zimmer

5 – 5,5 Zimmer

Mehr als 5,5 Zimmer

«Wie viele Zimmer hat Ihre Wohnung?»
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3 AKTUELLES WOHN-/MIETVERHÄLTNIS

3.2 Anteil Mietkosten an Haushaltseinkommen

Abbildung 4: [mietzinsrel] Anteil Mietkosten am Haushaltseinkommen

17432694

144029115

21472263

24471863

19462473

123930126

16433236

13423085

16383086

19402694

Total

Nach Geschlecht

Nach Alter

Nach Raumtyp

0% 25% 50% 75% 100%

Mann

Frau

> 55

36–55

18–35

Grössere Stadt

Kleinere Stadt

Agglomeration

Land

> 50%

40% – 50%

30% – 40%

20% – 30%

10% – 20%

< 10%

«Wie hoch ist der Anteil der monatlichen Mietkosten am gesamten monatlichen Haushaltseinkommen?»
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3 AKTUELLES WOHN-/MIETVERHÄLTNIS

3.3 Dauer Mietverhältnis

Abbildung 5: [wohndauer] Dauer Mietverhältnis

914251911715

914251911715

814261911715

20293811

91429241374

591817131028

914231811817

81630211069

914251911715

713222116813

62627141764

612242115814

813222017713

712212216913

915262012711

813231610822

10203017959

Total

Nach Geschlecht

Nach Alter

Nach Mitgliedschaft Mieter:innenverband

Nach Mietobjekt

Nach Raumtyp

Nach Sprachregion

0% 25% 50% 75% 100%

Mann

Frau

> 55

36–55

18–35

Nein

Ja

Geschäftsräume

Wohnung oder Haus

Grössere Stadt

Kleinere Stadt

Agglomeration

Land

Ital. Schweiz

Franz. Schweiz

Deutschschweiz

Mehr als 21 Jahre

16 – 20 Jahre

11 – 15 Jahre

6 – 10 Jahre

3 – 5 Jahre

1 – 2 Jahre

Weniger als 1 Jahr

«Wie lange wohnen Sie schon in der aktuellen Wohnung?»
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3 AKTUELLES WOHN-/MIETVERHÄLTNIS

3.4 Wohnungssuche

Abbildung 6: [whgsuche1] Schwierigkeit bei der Mietobjektsuche

3537217

3836197

3037249

3839185

4037185

29352610

3537217

3536218

3537217

33302512

31262617

36252514

3634228

32322511

3137239

4136185

4541113

Total

Nach Geschlecht

Nach Alter

Nach Mitgliedschaft Mieter:innenverband

Nach Mietobjekt

Nach Raumtyp

Nach Sprachregion

0% 25% 50% 75% 100%

Mann

Frau

> 55

36–55

18–35

Nein

Ja

Geschäftsräume

Wohnung oder Haus

Grössere Stadt

Kleinere Stadt

Agglomeration

Land

Ital. Schweiz

Franz. Schweiz

Deutschschweiz

Überhaupt nicht schwierig

Eher nicht schwierig

Eher schwierig

Sehr schwierig

«Wie schwierig war es bei Ihrer letzten Wohnungssuche, ein bezahlbares Mietobjekt zu finden?»
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3 AKTUELLES WOHN-/MIETVERHÄLTNIS

Abbildung 7: [whgsuche1] Schwierigkeit bei der Mietobjektsuche

3537217

3635218

3041236

21373012

2240308

2639269

24372811

29332117

22452211

21382912

3735199

29362510

2341279

28372510

4440115

4137175

3640204

2443267

5528134

2635309

2938249

3350134

35351911

2935279

31292713

32292514

4931137

Total

Nach Kanton

0% 25% 50% 75% 100%

Zug

Glarus

Nidwalden

Obwalden

Schwyz

Uri

Luzern

Jura

Genf

Neuenburg

Wallis

Waadt

Tessin

Thurgau

Bern

Aargau

Graubünden

St. Gallen

Appenzell Innerrhoden

Appenzell Ausserrhoden

Schaffhausen

Basel-Landschaft

Basel-Stadt

Solothurn

Freiburg

Zürich

Überhaupt nicht schwierig

Eher nicht schwierig

Eher schwierig

Sehr schwierig

«Wie schwierig war es bei Ihrer letzten Wohnungssuche, ein bezahlbares Mietobjekt zu finden?»
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3 AKTUELLES WOHN-/MIETVERHÄLTNIS

Abbildung 8: [wohnungssuche] Aktuelle Wohnungssuche

7624

7426

7921

7426

7228

8020

7624

7426

7624

7921

7327

8119

7921

7921

7723

7327

6634

Total

Nach Geschlecht

Nach Alter

Nach Mitgliedschaft Mieter:innenverband

Nach Mietobjekt

Nach Raumtyp

Nach Sprachregion

0% 25% 50% 75% 100%

Mann

Frau

> 55

36–55

18–35

Nein

Ja

Geschäftsräume

Wohnung oder Haus

Grössere Stadt

Kleinere Stadt

Agglomeration

Land

Ital. Schweiz

Franz. Schweiz

Deutschschweiz

Ja

Nein

«Befinden Sie sich zur Zeit auf Wohnungssuche?»
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3 AKTUELLES WOHN-/MIETVERHÄLTNIS

3.5 Beziehung Vermieterschaft

Abbildung 9: [bezmieter] Bedeutung Beziehung zur Vermieterschaft

163645

133549

183840

224528

173941

123155

153547

183840

163645

133748

113553

153450

123254

143944

174040

132956

81971

Total

Nach Geschlecht

Nach Alter

Nach Mitgliedschaft Mieter:innenverband

Nach Mietobjekt

Nach Raumtyp

Nach Sprachregion

0% 25% 50% 75% 100%

Mann

Frau

> 55

36–55

18–35

Nein

Ja

Geschäftsräume

Wohnung oder Haus

Grössere Stadt

Kleinere Stadt

Agglomeration

Land

Ital. Schweiz

Franz. Schweiz

Deutschschweiz

5: Sehr wichtig

4

3: Weder noch

2

1: Gar nicht wichtig

«Wie wichtig ist für Sie eine gute Beziehung zur Vermieterschaft?»
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3 AKTUELLES WOHN-/MIETVERHÄLTNIS

3.6 Problembereiche Mietverhältnis

Abbildung 10: [problems] Problembereiche Mietverhältnis

10

2

5

6

7

7

8

9

12

16

19

19

21

22

24

30

Andere:

Bezahlung des Mietzinsdepots (z.B. direkt bei
der Vermieterschaft anstatt Sperrkonto)

Übernahme der neuen Wohnung/Geschäftsräume

Eigene Kündigung

Schlussrechnung / Depotübergabe

Höhe des Anfangsmietzins

Kündigung durch Vermieterschaft

Abgabe der alten Wohnung/Geschäftsräume

Sanierung der Wohnung/Geschäftsräume durch
die Vermieterschaft

Hausordnung oder Probleme mit den
Nachbar*innen

Anspruch auf Mietzinssenkung (z.B. aufgrund
Referenzzinssatzsenkung)

Mietzinserhöhung während des
Mietverhältnisses

Nebenkosten (-abrechnung)

Beanstandung von Mängeln (z.B. Schimmel)

Reparaturen/Unterhalt der
Mietwohnung/Geschäftsräume

Ich habe/hatte keine Probleme

0% 10% 20% 30%

«Haben oder hatten Sie in Ihrem jetzigen Mietverhältnis oder bei der Kündigung Ihres letzten Mietverhältnisses Probleme
mit der Vermieterschaft? Bei welchen Themen haben/hatten Sie Probleme?»
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3 AKTUELLES WOHN-/MIETVERHÄLTNIS

Abbildung 11: [problems] Problembereiche Mietverhältnis

Total Nach Geschlecht Nach Alter

Mann Frau 18–35 36–55 > 55

Ich habe/hatte keine Probleme 30 32 29 26 27 34

Reparaturen/Unterhalt der
Mietwohnung/Geschäftsräume

24 23 25 28 27 20

Beanstandung von Mängeln
(z.B. Schimmel)

22 20 23 31 26 16

Nebenkosten (-abrechnung) 21 21 20 20 22 20

Mietzinserhöhung während
des Mietverhältnisses

19 19 19 22 22 16

Anspruch auf
Mietzinssenkung (z.B.

aufgrund
Referenzzinssatzsenkung)

19 19 18 19 20 17

Hausordnung oder Probleme
mit den Nachbar*innen

16 15 16 17 18 13

Sanierung der
Wohnung/Geschäftsräume
durch die Vermieterschaft

12 11 13 10 13 12

Abgabe der alten
Wohnung/Geschäftsräume

9 9 9 11 11 7

Kündigung durch
Vermieterschaft

8 7 8 5 8 9

Höhe des Anfangsmietzins 7 8 7 11 9 4

Schlussrechnung /
Depotübergabe

7 7 6 9 7 5

Eigene Kündigung 6 6 6 7 6 6

Übernahme der neuen
Wohnung/Geschäftsräume

5 5 5 8 6 3

Bezahlung des Mietzinsdepots
(z.B. direkt bei der

Vermieterschaft anstatt
Sperrkonto)

2 2 2 3 2 2

Andere: 10 8 11 8 10 11

«Haben oder hatten Sie in Ihrem jetzigen Mietverhältnis oder bei der Kündigung Ihres letzten Mietverhältnisses Probleme
mit der Vermieterschaft? Bei welchen Themen haben/hatten Sie Probleme?»
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3 AKTUELLES WOHN-/MIETVERHÄLTNIS

Abbildung 12: [problems] Problembereiche Mietverhältnis

Total
Nach Mitgliedschaft

Mieter:innenverband Nach Mietobjekt

Ja Nein
Wohnung
oder Haus Geschäftsräume

Ich habe/hatte keine Probleme 30 27 39 30 23

Reparaturen/Unterhalt der
Mietwohnung/Geschäftsräume

24 25 20 24 30

Beanstandung von Mängeln
(z.B. Schimmel)

22 23 19 22 26

Nebenkosten (-abrechnung) 21 22 17 21 24

Mietzinserhöhung während
des Mietverhältnisses

19 20 17 19 22

Anspruch auf
Mietzinssenkung (z.B.

aufgrund
Referenzzinssatzsenkung)

19 20 15 19 22

Hausordnung oder Probleme
mit den Nachbar*innen

16 16 15 16 15

Sanierung der
Wohnung/Geschäftsräume
durch die Vermieterschaft

12 14 8 12 18

Abgabe der alten
Wohnung/Geschäftsräume

9 10 7 9 11

Kündigung durch
Vermieterschaft

8 9 5 8 12

Höhe des Anfangsmietzins 7 8 5 7 8

Schlussrechnung /
Depotübergabe

7 7 6 7 9

Eigene Kündigung 6 6 6 6 7

Übernahme der neuen
Wohnung/Geschäftsräume

5 6 4 5 6

Bezahlung des Mietzinsdepots
(z.B. direkt bei der

Vermieterschaft anstatt
Sperrkonto)

2 2 2 2 3

Andere: 10 11 8 10 11

«Haben oder hatten Sie in Ihrem jetzigen Mietverhältnis oder bei der Kündigung Ihres letzten Mietverhältnisses Probleme
mit der Vermieterschaft? Bei welchen Themen haben/hatten Sie Probleme?»

20



3 AKTUELLES WOHN-/MIETVERHÄLTNIS

Abbildung 13: [problems] Problembereiche Mietverhältnis

Total Nach Raumtyp

Land Agglomeration
Kleinere

Stadt
Grössere

Stadt

Ich habe/hatte keine Probleme 30 21 23 19 25

Reparaturen/Unterhalt der
Mietwohnung/Geschäftsräume

24 34 29 35 28

Beanstandung von Mängeln
(z.B. Schimmel)

22 32 23 31 25

Nebenkosten (-abrechnung) 21 20 26 27 23

Mietzinserhöhung während
des Mietverhältnisses

19 16 22 23 22

Anspruch auf
Mietzinssenkung (z.B.

aufgrund
Referenzzinssatzsenkung)

19 22 23 20 22

Hausordnung oder Probleme
mit den Nachbar*innen

16 22 15 17 13

Sanierung der
Wohnung/Geschäftsräume
durch die Vermieterschaft

12 16 20 21 17

Abgabe der alten
Wohnung/Geschäftsräume

9 11 12 11 10

Kündigung durch
Vermieterschaft

8 13 12 11 11

Höhe des Anfangsmietzins 7 4 6 7 10

Schlussrechnung /
Depotübergabe

7 9 8 10 9

Eigene Kündigung 6 13 4 8 7

Übernahme der neuen
Wohnung/Geschäftsräume

5 6 7 11 4

Bezahlung des Mietzinsdepots
(z.B. direkt bei der

Vermieterschaft anstatt
Sperrkonto)

2 4 4 5 3

Andere: 10 18 11 10 11

«Haben oder hatten Sie in Ihrem jetzigen Mietverhältnis oder bei der Kündigung Ihres letzten Mietverhältnisses Probleme
mit der Vermieterschaft? Bei welchen Themen haben/hatten Sie Probleme?»
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3 AKTUELLES WOHN-/MIETVERHÄLTNIS

Abbildung 14: [problems] Problembereiche Mietverhältnis

Total Nach Sprachregion

Deutschschweiz Franz. Schweiz Ital. Schweiz

Ich habe/hatte keine Probleme 30 31 28 33

Reparaturen/Unterhalt der
Mietwohnung/Geschäftsräume

24 23 26 28

Beanstandung von Mängeln
(z.B. Schimmel)

22 22 21 22

Nebenkosten (-abrechnung) 21 22 19 16

Mietzinserhöhung während
des Mietverhältnisses

19 18 23 9

Anspruch auf
Mietzinssenkung (z.B.

aufgrund
Referenzzinssatzsenkung)

19 19 19 9

Hausordnung oder Probleme
mit den Nachbar*innen

16 16 15 11

Sanierung der
Wohnung/Geschäftsräume
durch die Vermieterschaft

12 11 14 8

Abgabe der alten
Wohnung/Geschäftsräume

9 9 9 13

Kündigung durch
Vermieterschaft

8 9 6 9

Höhe des Anfangsmietzins 7 6 10 3

Schlussrechnung /
Depotübergabe

7 7 6 12

Eigene Kündigung 6 6 7 9

Übernahme der neuen
Wohnung/Geschäftsräume

5 4 7 8

Bezahlung des Mietzinsdepots
(z.B. direkt bei der

Vermieterschaft anstatt
Sperrkonto)

2 2 2 4

Andere: 10 9 11 10

«Haben oder hatten Sie in Ihrem jetzigen Mietverhältnis oder bei der Kündigung Ihres letzten Mietverhältnisses Probleme
mit der Vermieterschaft? Bei welchen Themen haben/hatten Sie Probleme?»
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3 AKTUELLES WOHN-/MIETVERHÄLTNIS

3.7 Probleme mit Vermieterschaft

Abbildung 15: [problembig] Grösste Probleme mit der Vermieterschaft

7

1

1

1

3

3

4

6

6

9

9

10

13

13

13

Andere

Eigene Kündigung

Bezahlung des Mietzinsdepots (z.B. direkt bei
der Vermieterschaft anstatt Sperrkonto)

Übernahme der neuen Wohnung/Geschäftsräume

Schlussrechnung / Depotübergabe

Höhe des Anfangsmietzins

Abgabe der alten Wohnung

Kündigung durch Vermieterschaft

Sanierung der Wohnung/Geschäftsräume durch
die Vermieterschaft

Anspruch auf Mietzinssenkung (z.B. aufgrund
Referenzzinssatzsenkung)

Hausordnung oder Probleme mit den
Nachbar*innen

Mietzinserhöhung während des
Mietverhältnisses

Beanstandung von Mängeln (z.B. Schimmel)

Reparaturen/Unterhalt der
Mietwohnung/Geschäftsräume

Nebenkosten (-abrechnung)

0% 5% 10%

«Bei welchem Thema haben/hatten Sie die grössten Probleme mit der Vermieterschaft?»
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3 AKTUELLES WOHN-/MIETVERHÄLTNIS

Abbildung 16: [problembig] Grösste Probleme mit der Vermieterschaft

Total Nach Geschlecht Nach Alter

Mann Frau > 55 36–55 18–35

Nebenkosten (-abrechnung) 13 14 13 16 12 10

Reparaturen/Unterhalt der
Mietwohnung/Geschäftsräume

13 13 14 13 13 15

Beanstandung von Mängeln
(z.B. Schimmel)

13 12 14 9 15 19

Mietzinserhöhung während
des Mietverhältnisses

10 11 10 10 11 10

Hausordnung oder Probleme
mit den Nachbar*innen

9 8 9 9 9 7

Anspruch auf
Mietzinssenkung (z.B.

aufgrund
Referenzzinssatzsenkung)

9 10 8 10 8 8

Sanierung der
Wohnung/Geschäftsräume
durch die Vermieterschaft

6 5 6 7 5 3

Kündigung durch
Vermieterschaft

6 5 6 7 5 3

Abgabe der alten Wohnung 4 5 4 4 4 5

Höhe des Anfangsmietzins 3 4 3 2 4 5

Schlussrechnung /
Depotübergabe

3 3 3 2 3 4

Übernahme der neuen
Wohnung/Geschäftsräume

1 1 1 1 1 2

Bezahlung des Mietzinsdepots
(z.B. direkt bei der

Vermieterschaft anstatt
Sperrkonto)

1 1 1 1 1 1

Eigene Kündigung 1 1 1 1 2 2

Andere 7 7 8 8 7 6

«Bei welchem Thema haben/hatten Sie die grössten Probleme mit der Vermieterschaft?»
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3 AKTUELLES WOHN-/MIETVERHÄLTNIS

Abbildung 17: [problembig] Grösste Probleme mit der Vermieterschaft

Total
Nach Mitgliedschaft

Mieter:innenverband Nach Mietobjekt

Ja Nein
Wohnung
oder Haus Geschäftsräume

Nebenkosten (-abrechnung) 13 13 13 13 13

Reparaturen/Unterhalt der
Mietwohnung/Geschäftsräume

13 13 14 13 14

Beanstandung von Mängeln
(z.B. Schimmel)

13 13 14 13 13

Mietzinserhöhung während
des Mietverhältnisses

10 10 11 10 9

Hausordnung oder Probleme
mit den Nachbar*innen

9 8 11 9 7

Anspruch auf
Mietzinssenkung (z.B.

aufgrund
Referenzzinssatzsenkung)

9 9 10 9 10

Sanierung der
Wohnung/Geschäftsräume
durch die Vermieterschaft

6 6 4 6 9

Kündigung durch
Vermieterschaft

6 6 4 6 6

Abgabe der alten Wohnung 4 4 4 4 3

Höhe des Anfangsmietzins 3 4 2 3 3

Schlussrechnung /
Depotübergabe

3 2 3 3 3

Übernahme der neuen
Wohnung/Geschäftsräume

1 1 2 1 2

Bezahlung des Mietzinsdepots
(z.B. direkt bei der

Vermieterschaft anstatt
Sperrkonto)

1 1 1 1 0

Eigene Kündigung 1 1 1 1 2

Andere 7 8 6 7 8

«Bei welchem Thema haben/hatten Sie die grössten Probleme mit der Vermieterschaft?»
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3 AKTUELLES WOHN-/MIETVERHÄLTNIS

Abbildung 18: [problembig] Grösste Probleme mit der Vermieterschaft

Total Nach Raumtyp

Land Agglomeration
Kleinere

Stadt
Grössere

Stadt

Nebenkosten (-abrechnung) 13 10 15 9 13

Reparaturen/Unterhalt der
Mietwohnung/Geschäftsräume

13 20 14 14 12

Beanstandung von Mängeln
(z.B. Schimmel)

13 10 13 16 12

Mietzinserhöhung während
des Mietverhältnisses

10 6 7 9 10

Hausordnung oder Probleme
mit den Nachbar*innen

9 16 7 6 6

Anspruch auf
Mietzinssenkung (z.B.

aufgrund
Referenzzinssatzsenkung)

9 8 12 10 10

Sanierung der
Wohnung/Geschäftsräume
durch die Vermieterschaft

6 8 9 7 10

Kündigung durch
Vermieterschaft

6 6 7 3 8

Abgabe der alten Wohnung 4 4 3 6 2

Höhe des Anfangsmietzins 3 2 1 3 4

Schlussrechnung /
Depotübergabe

3 2 1 4 3

Übernahme der neuen
Wohnung/Geschäftsräume

1 2 2 3 1

Bezahlung des Mietzinsdepots
(z.B. direkt bei der

Vermieterschaft anstatt
Sperrkonto)

1 0 0 1 1

Eigene Kündigung 1 0 0 3 2

Andere 7 8 8 6 8

«Bei welchem Thema haben/hatten Sie die grössten Probleme mit der Vermieterschaft?»
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3 AKTUELLES WOHN-/MIETVERHÄLTNIS

Abbildung 19: [problembig] Grösste Probleme mit der Vermieterschaft

Total Nach Sprachregion

Deutschschweiz Franz. Schweiz Ital. Schweiz

Nebenkosten (-abrechnung) 13 14 11 9

Reparaturen/Unterhalt der
Mietwohnung/Geschäftsräume

13 13 14 22

Beanstandung von Mängeln
(z.B. Schimmel)

13 14 11 19

Mietzinserhöhung während
des Mietverhältnisses

10 8 14 7

Hausordnung oder Probleme
mit den Nachbar*innen

9 10 7 6

Anspruch auf
Mietzinssenkung (z.B.

aufgrund
Referenzzinssatzsenkung)

9 9 8 4

Sanierung der
Wohnung/Geschäftsräume
durch die Vermieterschaft

6 6 6 2

Kündigung durch
Vermieterschaft

6 6 5 5

Abgabe der alten Wohnung 4 5 4 4

Höhe des Anfangsmietzins 3 2 6 0

Schlussrechnung /
Depotübergabe

3 3 2 6

Übernahme der neuen
Wohnung/Geschäftsräume

1 1 2 0

Bezahlung des Mietzinsdepots
(z.B. direkt bei der

Vermieterschaft anstatt
Sperrkonto)

1 1 1 2

Eigene Kündigung 1 1 2 4

Andere 7 7 8 9

«Bei welchem Thema haben/hatten Sie die grössten Probleme mit der Vermieterschaft?»
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3 AKTUELLES WOHN-/MIETVERHÄLTNIS

Abbildung 20: [problemsolve] Umgang Problem

23155172911

22145173012

25165172710

25112193211

23155173010

22167162712

23166162910

24103202815

23155172911

2713519288

2558163412

2712521278

2515518289

2714619277

25143202711

201610113211

241612191712

Total

Nach Geschlecht

Nach Alter

Nach Mitgliedschaft Mieter:innenverband

Nach Mietobjekt

Nach Raumtyp

Nach Sprachregion

0% 25% 50% 75% 100%

Mann

Frau

> 55

36–55

18–35

Nein

Ja

Geschäftsräume

Wohnung oder Haus

Grössere Stadt

Kleinere Stadt

Agglomeration

Land

Ital. Schweiz

Franz. Schweiz

Deutschschweiz

Es wurde im Gespräch eine
einvernehmliche Lösung gefunden.
Es wurde vor der Schlichtungsstelle
eine einvernehmliche Lösung
gefunden.
Es wurde eine gerichtliche
Entscheidung gefällt.

Die Vermieterschaft hat sich 
durchgesetzt, ohne Begehung des 
Rechtsweges.
Das Problem ist (noch) nicht 
gelöst.

Weiss nicht / Keine Angabe

«Wie wurde mit dem Problem umgegangen?»
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3 AKTUELLES WOHN-/MIETVERHÄLTNIS

Abbildung 21: Umgang Problem – nach Kanton

23155172911

26153192611

20126123713

2512163114

2614202810

1920515329

2516172812

2410202620

204040

2613202911

351621188

22143192913

2513222711

2214203012

251612181712

191811113110

2811493216

24128113510

171711113311

24116113315

2413212911

18191944

21174182614

93044413

2221422247

256193713

2815182611

Total

Nach Kanton

0% 25% 50% 75% 100%

Zug

Glarus

Nidwalden

Obwalden

Schwyz

Uri

Luzern

Jura

Genf

Neuenburg

Wallis

Waadt

Tessin

Thurgau

Bern

Aargau

Graubünden

St. Gallen

Appenzell Innerrhoden

Appenzell Ausserrhoden

Schaffhausen

Basel-Landschaft

Basel-Stadt

Solothurn

Freiburg

Zürich

Es wurde im Gespräch eine
einvernehmliche Lösung gefunden.
Es wurde vor der Schlichtungsstelle
eine einvernehmliche Lösung
gefunden.
Es wurde eine gerichtliche
Entscheidung gefällt.

Die Vermieterschaft hat sich
durchgesetzt, ohne Begehung des
Rechtsweges.
Das Problem ist (noch) nicht
gelöst.

Weiss nicht / Keine Angabe

«Wie wurde mit dem Problem umgegangen?»
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3 AKTUELLES WOHN-/MIETVERHÄLTNIS
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3 AKTUELLES WOHN-/MIETVERHÄLTNIS

3.8 Furcht vor Kündigung

Abbildung 22: [kuendigverm] Furcht vor Kündigung durch Vermieterschaft

9144235

9144334

7134238

7124140

10144234

8144335

9154333

6114241

8144335

10144036

1183942

9143740

9153838

10144234

7134238

11164429

9113248

Total

Nach Geschlecht

Nach Alter

Nach Mitgliedschaft Mieter:innenverband

Nach Mietobjekt

Nach Raumtyp

Nach Sprachregion

0% 25% 50% 75% 100%

Mann

Frau

> 55

36–55

18–35

Nein

Ja

Geschäftsräume

Wohnung oder Haus

Grössere Stadt

Kleinere Stadt

Agglomeration

Land

Ital. Schweiz

Franz. Schweiz

Deutschschweiz

Nein

Eher nein

Eher ja

Ja

«Fürchten Sie eine Kündigung durch die Vermieterschaft innerhalb der nächsten zwei Jahre?»
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3 AKTUELLES WOHN-/MIETVERHÄLTNIS

Abbildung 23: [kuendiggrund] Gründe für Furcht vor Kündigung

26

19

20

53

Anderes:

… von Eigenbedarf der Vermieterschaft

… eines Konflikts mit der Vermieterschaft
(Rachekündigung)

… einer Sanierung

0% 20% 40%

«Weshalb fürchten Sie eine Kündigung durch die Vermieterschaft? Ich fürchte eine Kündigung aufgrund . . . »

Abbildung 24: [kuendiggrund] Gründe für Furcht vor Kündigung

Total Nach Geschlecht Nach Alter

Mann Frau 18–35 36–55 > 55

… einer Sanierung 53 53 52 49 52 54

… eines Konflikts mit
der Vermieterschaft
(Rachekündigung)

20 24 18 31 21 16

… von Eigenbedarf der
Vermieterschaft

19 20 19 20 22 17

Anderes: 26 22 29 22 25 29

«Weshalb fürchten Sie eine Kündigung durch die Vermieterschaft? Ich fürchte eine Kündigung aufgrund . . . »
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3 AKTUELLES WOHN-/MIETVERHÄLTNIS

Abbildung 25: [kuendiggrund] Gründe für Furcht vor Kündigung

Total
Nach Mitgliedschaft

Mieter:innenverband Nach Mietobjekt

Ja Nein
Wohnung oder

Haus Geschäftsräume

… einer Sanierung 53 51 57 53 36

… eines Konflikts
mit der

Vermieterschaft
(Rachekündigung)

20 21 16 20 27

… von Eigenbedarf
der Vermieterschaft

19 19 19 19 25

Anderes: 26 27 24 26 30

«Weshalb fürchten Sie eine Kündigung durch die Vermieterschaft? Ich fürchte eine Kündigung aufgrund . . . »

Abbildung 26: [kuendiggrund] Gründe für Furcht vor Kündigung

Total Nach Raumtyp

Land Agglomeration Kleinere Stadt Grössere Stadt

… einer Sanierung 53 12 28 30 44

… eines Konflikts mit
der Vermieterschaft
(Rachekündigung)

20 31 38 28 22

… von Eigenbedarf
der Vermieterschaft

19 31 29 32 21

Anderes: 26 44 19 30 34

«Weshalb fürchten Sie eine Kündigung durch die Vermieterschaft? Ich fürchte eine Kündigung aufgrund . . . »
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3 AKTUELLES WOHN-/MIETVERHÄLTNIS

Abbildung 27: [kuendiggrund] Gründe für Furcht vor Kündigung

Total Nach Sprachregion

Deutschschweiz Franz. Schweiz Ital. Schweiz

… einer Sanierung 53 56 48 30

… eines Konflikts mit
der Vermieterschaft
(Rachekündigung)

20 19 21 21

… von Eigenbedarf
der Vermieterschaft

19 18 23 18

Anderes: 26 25 28 42

«Weshalb fürchten Sie eine Kündigung durch die Vermieterschaft? Ich fürchte eine Kündigung aufgrund . . . »
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4 RUND UM MIETRECHT UND WOHNPOLITIK

4 Rund um Mietrecht und Wohnpolitik

4.1 Bevorzugung im Mietrecht

Abbildung 28: [rechtasym] Bevorzugung im Mietrecht

41171435 20

41151235 24

40211645 14

33221655 19

38181444 22

45161235 19

44181234 19

33151747 24

41181335 20

38171845 18

41111814 14

29131448 32

43131744 19

41171343 22

36192055 15

34181646 22

5617815

4210115 31

Total

Nach Geschlecht

Nach Alter

Nach Mitgliedschaft Mieter:innenverband

Nach Mietobjekt

Nach Raumtyp

Nach Sprachregion

0% 25% 50% 75% 100%

Mann

Frau

> 55

36–55

18–35

Nein

Ja

Keinem (Wohneigentum oder anderes)

Geschäftsräume

Wohnung oder Haus

Grössere Stadt

Kleinere Stadt

Agglomeration

Land

Ital. Schweiz

Franz. Schweiz

Deutschschweiz

1: Klar Vermietende

2

3: Weder noch

Weiss nicht

4

5: Klar Mietende

«Wen bevorzugt das Mietrecht?»
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4 RUND UM MIETRECHT UND WOHNPOLITIK

4.2 Folgen Senkung Referenzzinssatz 2025

Abbildung 29: [refzinsReact] Reaktion Senkung Referenzzinssatz 2025

11306842

12276843

8346840

11357637

11306742

10285944

12266745

8407933

11306842

12246945

17139553

121981047

12216651

112861041

93961132

1511661

88674

Total

Nach Geschlecht

Nach Alter

Nach Mitgliedschaft Mieter:innenverband

Nach Mietobjekt

Nach Raumtyp

Nach Sprachregion

0% 25% 50% 75% 100%

Mann

Frau

> 55

36–55

18–35

Nein

Ja

Geschäftsräume

Wohnung oder Haus

Grössere Stadt

Kleinere Stadt

Agglomeration

Land

Ital. Schweiz

Franz. Schweiz

Deutschschweiz

Andere Reaktion:
...bei der Vermieterschaft eingefordert und
bekommen.
...bei der Vermieterschaft eingefordert und
nicht bekommen.
...bei der Schlichtungsstelle eingefordert
und bekommen.

...bei der Schlichtungsstelle eingefordert
und nicht bekommen.
Die Senkung wurde von der Vermieterschaft
automatisch weitergegeben.
Ich habe nicht reagiert.

Ich weiss es nicht mehr.

«Wie haben Sie auf die letzten Senkungen des Referenzzinssatzes (vom März 2025 und September 2025) reagiert?»
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4 RUND UM MIETRECHT UND WOHNPOLITIK

Abbildung 30: Reaktion Senkung Referenzzinssatz 2025 – nach Kanton

11306842

84051430

1419952

7376640

94210529

11397433

11335739

171912941

113356

10397832

8307746

9378736

9405835

11366438

98574

1614757

157470

11135664

1645684

1274687

93961231

820416484

93061339

1891258

1037941

9317409

74061430

Total

Nach Kanton

0% 25% 50% 75% 100%

Zug

Glarus

Nidwalden

Obwalden

Schwyz

Uri

Luzern

Jura

Genf

Neuenburg

Wallis

Waadt

Tessin

Thurgau

Bern

Aargau

Graubünden

St. Gallen

Appenzell Innerrhoden

Appenzell Ausserrhoden

Schaffhausen

Basel-Landschaft

Basel-Stadt

Solothurn

Freiburg

Zürich

Andere Reaktion:
...bei der Vermieterschaft eingefordert und
bekommen.
...bei der Vermieterschaft eingefordert und
nicht bekommen.
...bei der Schlichtungsstelle eingefordert
und bekommen.

...bei der Schlichtungsstelle eingefordert
und nicht bekommen.
Die Senkung wurde von der Vermieterschaft
automatisch weitergegeben.
Ich habe nicht reagiert.

Ich weiss es nicht mehr.

«Wie haben Sie auf die letzten Senkungen des Referenzzinssatzes (vom März 2025 und September 2025) reagiert?»
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4 RUND UM MIETRECHT UND WOHNPOLITIK

Abbildung 31: [refzinswhy] Gründe für Nichtreaktion Senkung Referenzzinssatz

33

7

12

15

16

33

Anderes:

Ich habe es vergessen.

Der Aufwand war mir zu gross.

Es war mich nicht bekannt, dass ich eine
Senkung beantragen konnte.

Ein Konflikt mit meiner Vermieterschaft wäre
vorprogrammiert.

Ich hatte Bedenken, dass sich das Verhältnis
zu meiner Vermieterschaft verschlechtern

würde.

0% 10% 20% 30%

«Weshalb haben Sie auf die letzte Senkung des Referenzzinssatzes nicht reagiert?»

Abbildung 32: [refzinswhy] Gründe für Nichtreaktion Senkung Referenzzinssatz

Total Nach Geschlecht Nach Alter

Mann Frau 18–35 36–55 > 55

Ich hatte Bedenken,
dass sich das Verhältnis

zu meiner
Vermieterschaft

verschlechtern würde.

33 31 34 33 35 31

Ein Konflikt mit meiner
Vermieterschaft wäre

vorprogrammiert.

16 16 15 15 15 16

Es war mich nicht
bekannt, dass ich eine

Senkung beantragen
konnte.

15 14 15 22 15 12

Der Aufwand war mir zu
gross.

12 13 11 15 11 11

Ich habe es vergessen. 7 7 6 8 7 6

Anderes: 33 34 32 28 31 35

«Weshalb haben Sie auf die letzte Senkung des Referenzzinssatzes nicht reagiert?»
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4 RUND UM MIETRECHT UND WOHNPOLITIK

Abbildung 33: [refzinswhy] Gründe für Nichtreaktion Senkung Referenzzinssatz

Total
Nach Mitgliedschaft

Mieter:innenverband Nach Mietobjekt

Ja Nein
Wohnung
oder Haus Geschäftsräume

Keinem
(Wohneigentum

oder anderes)

Ich hatte
Bedenken, dass

sich das
Verhältnis zu

meiner
Vermieterschaft
verschlechtern

würde.

33 33 32 33 30 0

Ein Konflikt mit
meiner

Vermieterschaft
wäre

vorprogrammiert.

16 16 13 16 19 0

Es war mich
nicht bekannt,
dass ich eine

Senkung
beantragen

konnte.

15 13 20 15 12 0

Der Aufwand
war mir zu gross.

12 12 11 12 11 0

Ich habe es
vergessen.

7 6 7 7 8 0

Anderes: 33 34 28 33 35 0

«Weshalb haben Sie auf die letzte Senkung des Referenzzinssatzes nicht reagiert?»
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4 RUND UM MIETRECHT UND WOHNPOLITIK

Abbildung 34: [refzinswhy] Gründe für Nichtreaktion Senkung Referenzzinssatz

Total Nach Raumtyp

Land Agglomeration Kleinere Stadt Grössere Stadt

Ich hatte Bedenken,
dass sich das

Verhältnis zu meiner
Vermieterschaft
verschlechtern

würde.

33 22 28 28 32

Ein Konflikt mit
meiner

Vermieterschaft wäre
vorprogrammiert.

16 27 21 19 18

Es war mich nicht
bekannt, dass ich

eine Senkung
beantragen konnte.

15 20 18 14 7

Der Aufwand war mir
zu gross.

12 9 5 12 15

Ich habe es
vergessen.

7 4 8 9 9

Anderes: 33 38 33 33 37

«Weshalb haben Sie auf die letzte Senkung des Referenzzinssatzes nicht reagiert?»
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4 RUND UM MIETRECHT UND WOHNPOLITIK

Abbildung 35: [refzinswhy] Gründe für Nichtreaktion Senkung Referenzzinssatz

Total Nach Sprachregion

Deutschschweiz Franz. Schweiz Ital. Schweiz

Ich hatte Bedenken,
dass sich das

Verhältnis zu meiner
Vermieterschaft
verschlechtern

würde.

33 33 33 22

Ein Konflikt mit
meiner

Vermieterschaft wäre
vorprogrammiert.

16 14 18 26

Es war mich nicht
bekannt, dass ich

eine Senkung
beantragen konnte.

15 12 17 27

Der Aufwand war mir
zu gross.

12 12 11 9

Ich habe es
vergessen.

7 7 6 7

Anderes: 33 35 31 22

«Weshalb haben Sie auf die letzte Senkung des Referenzzinssatzes nicht reagiert?»
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4 RUND UM MIETRECHT UND WOHNPOLITIK

4.3 Mietzins Vormieterschaft

Abbildung 36: [vormiet] Kenntnis der Vormietermiete

3741148

3841138

3640168

4437127

4040128

3243178

3939148

3245158

3741148

3941128

2754910

39381211

3342187

4340116

3146158

5129119

21591010

Total

Nach Geschlecht

Nach Alter

Nach Mitgliedschaft Mieter:innenverband

Nach Mietobjekt

Nach Raumtyp

Nach Sprachregion

0% 25% 50% 75% 100%

Mann

Frau

> 55

36–55

18–35

Nein

Ja

Geschäftsräume

Wohnung oder Haus

Grössere Stadt

Kleinere Stadt

Agglomeration

Land

Ital. Schweiz

Franz. Schweiz

Deutschschweiz

Ich weiss es nicht.

Ich war Erstmieter*in

Nein

Ja

«Nach geltendem Mietrecht darf die Vermieterschaft keine übersetzte Rendite aus der Mietsache erzielen. In verschiedenen
Kantonen muss Ihnen die Miete des Vormieters, bzw. der Vormieterin bekannt gegeben werden. War Ihnen die Miete des
Vormieters, bzw. der Vormieterin bekannt?»
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4 RUND UM MIETRECHT UND WOHNPOLITIK

Abbildung 37: [anfecht] Anfechtung des Anfangsmietzinses

955

955

955

937

946

97

946

97

955

96

100

96

98

955

97

928

96

Total

Nach Geschlecht

Nach Alter

Nach Mitgliedschaft Mieter:innenverband

Nach Mietobjekt

Nach Raumtyp

Nach Sprachregion

0% 25% 50% 75% 100%

Mann

Frau

> 55

36–55

18–35

Nein

Ja

Geschäftsräume

Wohnung oder Haus

Grössere Stadt

Kleinere Stadt

Agglomeration

Land

Ital. Schweiz

Franz. Schweiz

Deutschschweiz

Ich habe den Anfangsmietzins angefochten.
Ich habe den Anfangsmietzins nicht
angefochten.

«Grundsätzlich besteht die Möglichkeit, den Anfangsmietzins innert 30 Tagen anzufechten. Wie haben Sie reagiert?»
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4 RUND UM MIETRECHT UND WOHNPOLITIK

Abbildung 38: [anfechtja] Erfolg bei Anfechtung des Anfangsmietzinses

4728205

4529206

4827196

4229209

4827214

4829185

4829176

4123324

4728205

4726216

2737279

602020

5226193

4226266

5130145

2521468

Total

Nach Geschlecht

Nach Alter

Nach Mitgliedschaft Mieter:innenverband

Nach Mietobjekt

Nach Raumtyp

Nach Sprachregion

0% 25% 50% 75% 100%

Mann

Frau

> 55

36–55

18–35

Nein

Ja

Geschäftsräume

Wohnung oder Haus

Grössere Stadt

Kleinere Stadt

Agglomeration

Land

Ital. Schweiz

Franz. Schweiz

Deutschschweiz

Ist noch hängig

Nein

Teilweise

Ja

«Hatten Sie mit der Anfechtung des Anfangsmietzinses Erfolg?»
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4 RUND UM MIETRECHT UND WOHNPOLITIK

Abbildung 39: [anfechtnein] Gründe gegen Anfechtung des Anfangsmietzinses

10

6

8

13

15

17

25

25

27

Anderes:

Das Verfahren war mir zu kompliziert / zu
aufwändig.

Die Chance auf Erfolg war zu klein.

Ich war Erstmieter*in

Zu geringer/kein Unterschied des Mietzinses
zur Vormieterschaft.

Ich hatte Bedenken, dass sich das Verhältnis
zu meiner Vermieterschaft verschlechtern

würde.

Ich wusste nicht, dass ich den
Anfangsmietzins anfechten kann.

Der Mietzins der Vormieterschaft war mir
unbekannt.

Ich fand es nicht notwendig.

0% 10% 20%

«Aus welchen Gründen haben Sie den Anfangsmietzins nicht angefochten?»
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4 RUND UM MIETRECHT UND WOHNPOLITIK

Abbildung 40: [anfechtnein] Gründe gegen Anfechtung des Anfangsmietzinses

Total Nach Geschlecht Nach Alter

Mann Frau 18–35 36–55 > 55

Ich fand es nicht
notwendig.

27 30 25 24 25 30

Der Mietzins der
Vormieterschaft war mir

unbekannt.

25 25 25 26 24 25

Ich wusste nicht, dass
ich den

Anfangsmietzins
anfechten kann.

25 22 27 35 29 18

Ich hatte Bedenken,
dass sich das Verhältnis

zu meiner
Vermieterschaft

verschlechtern würde.

17 17 16 23 20 12

Zu geringer/kein
Unterschied des

Mietzinses zur
Vormieterschaft.

15 15 14 19 16 13

Ich war Erstmieter*in 13 15 12 11 12 15

Die Chance auf Erfolg
war zu klein.

8 9 7 11 8 6

Das Verfahren war mir
zu kompliziert / zu

aufwändig.

6 6 5 10 7 3

Anderes: 10 9 11 8 10 11

«Aus welchen Gründen haben Sie den Anfangsmietzins nicht angefochten?»
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4 RUND UM MIETRECHT UND WOHNPOLITIK

Abbildung 41: [anfechtnein] Gründe gegen Anfechtung des Anfangsmietzinses

Total
Nach Mitgliedschaft

Mieter:innenverband Nach Mietobjekt

Ja Nein
Wohnung oder

Haus Geschäftsräume

Ich fand es nicht
notwendig.

27 27 27 27 29

Der Mietzins der
Vormieterschaft war

mir unbekannt.

25 24 27 25 24

Ich wusste nicht,
dass ich den

Anfangsmietzins
anfechten kann.

25 22 31 25 21

Ich hatte Bedenken,
dass sich das

Verhältnis zu meiner
Vermieterschaft
verschlechtern

würde.

17 17 16 17 17

Zu geringer/kein
Unterschied des

Mietzinses zur
Vormieterschaft.

15 15 13 15 15

Ich war Erstmieter*in 13 13 14 13 12

Die Chance auf
Erfolg war zu klein.

8 8 8 8 8

Das Verfahren war
mir zu kompliziert /

zu aufwändig.

6 6 6 6 5

Anderes: 10 11 8 10 12

«Aus welchen Gründen haben Sie den Anfangsmietzins nicht angefochten?»
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4 RUND UM MIETRECHT UND WOHNPOLITIK

Abbildung 42: [anfechtnein] Gründe gegen Anfechtung des Anfangsmietzinses

Total Nach Raumtyp

Land Agglomeration Kleinere Stadt Grössere Stadt

Ich fand es nicht
notwendig.

27 26 35 22 30

Der Mietzins der
Vormieterschaft war

mir unbekannt.

25 35 22 25 23

Ich wusste nicht,
dass ich den

Anfangsmietzins
anfechten kann.

25 46 20 25 17

Ich hatte Bedenken,
dass sich das

Verhältnis zu meiner
Vermieterschaft
verschlechtern

würde.

17 15 16 16 18

Zu geringer/kein
Unterschied des

Mietzinses zur
Vormieterschaft.

15 5 13 12 18

Ich war Erstmieter*in 13 11 12 16 11

Die Chance auf
Erfolg war zu klein.

8 5 10 7 8

Das Verfahren war
mir zu kompliziert / zu

aufwändig.

6 2 4 6 6

Anderes: 10 10 12 12 12

«Aus welchen Gründen haben Sie den Anfangsmietzins nicht angefochten?»
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4 RUND UM MIETRECHT UND WOHNPOLITIK

Abbildung 43: [anfechtnein] Gründe gegen Anfechtung des Anfangsmietzinses

Total Nach Sprachregion

Deutschschweiz Franz. Schweiz Ital. Schweiz

Ich fand es nicht
notwendig.

27 28 25 33

Der Mietzins der
Vormieterschaft war

mir unbekannt.

25 28 17 31

Ich wusste nicht,
dass ich den

Anfangsmietzins
anfechten kann.

25 26 21 33

Ich hatte Bedenken,
dass sich das

Verhältnis zu meiner
Vermieterschaft
verschlechtern

würde.

17 15 20 1

Zu geringer/kein
Unterschied des

Mietzinses zur
Vormieterschaft.

15 14 18 6

Ich war Erstmieter*in 13 14 10 9

Die Chance auf
Erfolg war zu klein.

8 7 9 10

Das Verfahren war
mir zu kompliziert /

zu aufwändig.

6 5 6 2

Anderes: 10 8 14 8

«Aus welchen Gründen haben Sie den Anfangsmietzins nicht angefochten?»
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5 MITGLIEDSCHAFT BEIM MIETERINNEN- UND MIETERVERBAND (MV)

5 Mitgliedschaft beim Mieterinnen- und Mieterverband
(MV)

5.1 Gründe für Mitgliedschaft MV

Abbildung 44: [mitwhy] Gründe für Mitgliedschaft MV

28

35

49

53

55

92

Anderes:

Informationen über kantonale und nationale
politische Kampagnen

Rechtsschutzversicherung /
Prozesskostenversicherung

Politische Interessensvertretung

Informationsleistung (z.B.
Mitgliederzeitschrift M+W oder Newsletter)

Weitere Zusatzangebote (Beratung
Wohnungsabgabe, Tipps, etc.)

Rechtsberatung in Mietrechtsfragen

0% 25% 50% 75%

«Weshalb sind Sie Mitglied beim Mieterinnen- und Mieterverband?»
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5 MITGLIEDSCHAFT BEIM MIETERINNEN- UND MIETERVERBAND (MV)

Abbildung 45: [mitwhy]Gründe für Mitgliedschaft MV

Total Nach Geschlecht Nach Alter

Mann Frau 18–35 36–55 > 55

Rechtsberatung in
Mietrechtsfragen

92 91 93 91 92 92

Weitere Zusatzangebote
(Beratung

Wohnungsabgabe, Tipps,
etc.)

55 47 60 48 53 58

Informationsleistung (z.B.
Mitgliederzeitschrift M+W

oder Newsletter)

53 50 54 42 47 59

Politische
Interessensvertretung

49 53 46 52 46 50

Rechtsschutzversicherung /
Prozesskostenversicherung

35 37 34 41 34 35

Informationen über
kantonale und nationale

politische Kampagnen

28 27 29 18 22 35

Anderes: 4 4 4 3 3 4

«Weshalb sind Sie Mitglied beim Mieterinnen- und Mieterverband?»
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5 MITGLIEDSCHAFT BEIM MIETERINNEN- UND MIETERVERBAND (MV)

Abbildung 46: [mitwhy] Gründe für Mitgliedschaft MV

Total Nach Mietobjekt

Wohnung oder
Haus Geschäftsräume

Keinem
(Wohneigentum

oder anderes)

Rechtsberatung in
Mietrechtsfragen

92 92 94 69

Weitere Zusatzangebote
(Beratung

Wohnungsabgabe, Tipps,
etc.)

55 55 51 43

Informationsleistung (z.B.
Mitgliederzeitschrift M+W

oder Newsletter)

53 53 50 50

Politische
Interessensvertretung

49 49 54 53

Rechtsschutzversicherung /
Prozesskostenversicherung

35 35 34 32

Informationen über
kantonale und nationale

politische Kampagnen

28 28 27 44

Anderes: 4 3 4 18

«Weshalb sind Sie Mitglied beim Mieterinnen- und Mieterverband?»
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5 MITGLIEDSCHAFT BEIM MIETERINNEN- UND MIETERVERBAND (MV)

Abbildung 47: [mitwhy] Gründe für Mitgliedschaft MV

Total Nach Sprachregion

Deutschschweiz Franz. Schweiz Ital. Schweiz

Rechtsberatung in
Mietrechtsfragen

92 93 90 88

Weitere Zusatzangebote
(Beratung

Wohnungsabgabe, Tipps,
etc.)

55 56 54 25

Informationsleistung (z.B.
Mitgliederzeitschrift M+W

oder Newsletter)

53 52 55 42

Politische
Interessensvertretung

49 46 55 24

Rechtsschutzversicherung /
Prozesskostenversicherung

35 33 39 31

Informationen über
kantonale und nationale

politische Kampagnen

28 26 33 17

Anderes: 4 3 5 5

«Weshalb sind Sie Mitglied beim Mieterinnen- und Mieterverband?»
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5 MITGLIEDSCHAFT BEIM MIETERINNEN- UND MIETERVERBAND (MV)

Abbildung 48: [mitwhy] Gründe für Mitgliedschaft MV

Total Nach Raumtyp

Land Agglomeration Kleinere Stadt
Grössere

Stadt

Rechtsberatung in
Mietrechtsfragen

92 96 94 95 94

Weitere Zusatzangebote
(Beratung

Wohnungsabgabe, Tipps,
etc.)

55 58 53 52 49

Informationsleistung (z.B.
Mitgliederzeitschrift M+W

oder Newsletter)

53 48 50 47 51

Politische
Interessensvertretung

49 28 49 46 63

Rechtsschutzversicherung /
Prozesskostenversicherung

35 36 29 35 36

Informationen über
kantonale und nationale

politische Kampagnen

28 22 26 26 29

Anderes: 4 1 4 4 5

«Weshalb sind Sie Mitglied beim Mieterinnen- und Mieterverband?»
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5 MITGLIEDSCHAFT BEIM MIETERINNEN- UND MIETERVERBAND (MV)

5.2 Erwartungen an MV

Abbildung 49: [mvengagement] Erwartungen an Mieterinnen- und Mieterverband

4

18

5

19

22

24

27

41

42

44

Keinem

Weiss nicht

Anderes:

Informationen über kantonale und nationale
politische Kampagnen

Rechtsschutzversicherung /
Prozesskostenversicherung

Informationsleistung

Weitere Zusatzangebote (Beratung
Wohnungsabgabe, Tipps, etc.)

Rechtsberatung in Mietrechtsfragen

Politische Interessensvertretung

Unterstützung kollektiver
Mieter*innenaktionen (z.B. bei

Massenkündigungen in der Siedlung)

0% 10% 20% 30% 40%

«In welchen Bereichen soll der Mieterinnen- und Mieterverband aktiver sein?»
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5 MITGLIEDSCHAFT BEIM MIETERINNEN- UND MIETERVERBAND (MV)

Abbildung 50: [mvengagement] Erwartungen an Mieterinnen- und Mieterverband

Total Nach Geschlecht Nach Alter

Mann Frau 18–35 36–55 > 55

Unterstützung kollektiver
Mieter*innenaktionen (z.B.
bei Massenkündigungen in

der Siedlung)

44 43 44 32 39 50

Politische
Interessensvertretung

42 47 38 37 40 45

Rechtsberatung in
Mietrechtsfragen

41 43 40 35 41 43

Weitere Zusatzangebote
(Beratung

Wohnungsabgabe, Tipps,
etc.)

27 25 28 23 26 28

Informationsleistung 24 24 24 22 23 25

Rechtsschutzversicherung /
Prozesskostenversicherung

22 24 21 19 22 23

Informationen über
kantonale und nationale

politische Kampagnen

19 20 18 13 15 23

Anderes: 5 4 5 4 4 5

Weiss nicht 18 15 20 25 20 15

Keinem 4 4 4 6 4 4

«In welchen Bereichen soll der Mieterinnen- und Mieterverband aktiver sein?»

57



5 MITGLIEDSCHAFT BEIM MIETERINNEN- UND MIETERVERBAND (MV)

Abbildung 51: [mvengagement] Erwartungen an Mieterinnen- und Mieterverband

Total Nach Mietobjekt

Wohnung oder
Haus Geschäftsräume

Keinem
(Wohneigentum

oder anderes)

Unterstützung kollektiver
Mieter*innenaktionen (z.B.
bei Massenkündigungen in

der Siedlung)

44 44 39 52

Politische
Interessensvertretung

42 42 45 45

Rechtsberatung in
Mietrechtsfragen

41 41 39 47

Weitere Zusatzangebote
(Beratung

Wohnungsabgabe, Tipps,
etc.)

27 27 22 32

Informationsleistung 24 24 24 33

Rechtsschutzversicherung /
Prozesskostenversicherung

22 22 21 28

Informationen über
kantonale und nationale

politische Kampagnen

19 19 14 32

Anderes: 5 4 5 7

Weiss nicht 18 18 20 13

Keinem 4 4 5 4

«In welchen Bereichen soll der Mieterinnen- und Mieterverband aktiver sein?»
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5 MITGLIEDSCHAFT BEIM MIETERINNEN- UND MIETERVERBAND (MV)

Abbildung 52: [mvengagement] Erwartungen an Mieterinnen- und Mieterverband

Total Nach Sprachregion

Deutschschweiz Franz. Schweiz Ital. Schweiz

Unterstützung kollektiver
Mieter*innenaktionen (z.B.
bei Massenkündigungen in

der Siedlung)

44 46 41 28

Politische
Interessensvertretung

42 45 38 21

Rechtsberatung in
Mietrechtsfragen

41 43 39 51

Weitere Zusatzangebote
(Beratung

Wohnungsabgabe, Tipps,
etc.)

27 27 27 13

Informationsleistung 24 23 26 30

Rechtsschutzversicherung /
Prozesskostenversicherung

22 20 25 29

Informationen über
kantonale und nationale

politische Kampagnen

19 19 18 15

Anderes: 5 4 5 3

Weiss nicht 18 16 22 22

Keinem 4 5 3 4

«In welchen Bereichen soll der Mieterinnen- und Mieterverband aktiver sein?»
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5 MITGLIEDSCHAFT BEIM MIETERINNEN- UND MIETERVERBAND (MV)

Abbildung 53: [mvengagement] Erwartungen an Mieterinnen- und Mieterverband

Total Nach Raumtyp

Land Agglomeration Kleinere Stadt
Grössere

Stadt

Unterstützung kollektiver
Mieter*innenaktionen (z.B.
bei Massenkündigungen in

der Siedlung)

44 25 35 42 43

Politische
Interessensvertretung

42 36 35 43 51

Rechtsberatung in
Mietrechtsfragen

41 36 36 44 37

Weitere Zusatzangebote
(Beratung

Wohnungsabgabe, Tipps,
etc.)

27 22 19 28 21

Informationsleistung 24 21 21 27 24

Rechtsschutzversicherung /
Prozesskostenversicherung

22 16 21 23 20

Informationen über
kantonale und nationale

politische Kampagnen

19 13 11 15 16

Anderes: 5 4 5 5 6

Weiss nicht 18 25 28 18 16

Keinem 4 6 3 5 5

«In welchen Bereichen soll der Mieterinnen- und Mieterverband aktiver sein?»
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5 MITGLIEDSCHAFT BEIM MIETERINNEN- UND MIETERVERBAND (MV)

5.3 Gewünschte Prioritäten MV

Abbildung 54: [visionprio] Prioritäten des Mieterverbands auf politischer Ebene
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42

29

23

46

46

Förderung des klimaneutralen Wohnens

Schaffung von besseren Wohnqualitäten (z.B.
Lärmemissionen beseitigen)

Energetische Sanierungen ohne starke
Mietpreissteigerungen

Die Kosten einer Wohnung dürfen nicht mehr
als 20 Prozent des Haushaltsbudgets betragen.

Stärkere Regulierung von kommerziellen
Kurzvermietungen wie Airbnb, Business

Apartments etc.

Offenlegung des Mietzinses der
Vormieterschaft bei Mietbeginn

Mehr gemeinnützige Wohnungen und
Genossenschaften (mietpreisdämpfend)

Besserer Kündigungsschutz (z.B. bei
Renovationen und Sanierungen)

Einschränkung von Spekulation auf dem
Wohnungsmarkt

Mietpreiskontrolle (Überprüfung auf
missbräuchliche Rendite)

Förderung von preisgünstigem Wohnraum

Automatische Weitergabe der Mietzinssenkung
bei Senkung des Referenzzinssatzes

0% 25% 50% 75% 100%

5: Sehr hohe Priorität

4

3

2

1: Sehr tiefe Priorität

«Für welche der folgenden Anliegen und Ideen soll sich der Mieterinnen- und Mieterverband auf der politischen Ebene
vorrangig einsetzen? (Einige Anliegen wurden regional bereits umgesetzt)»
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5 MITGLIEDSCHAFT BEIM MIETERINNEN- UND MIETERVERBAND (MV)

5.4 Nutzung Informationskanäle MV

Abbildung 55: [mvKanaele] Nutzung Informationskanäle MV

17

32

53

65

Anderes

Soziale Medien

Website

Newsletter

Mitgliederzeitschrift

0% 20% 40% 60%

«Über welche Kanäle informieren Sie sich über die Aktivitäten des Mieterinnen- und Mieterverband?»

Abbildung 56: [mvKanaele] Nutzung Informationskanäle MV

Total Nach Geschlecht Nach Alter

Mann Frau 18–35 36–55 > 55

Mitgliederzeitschrift 65 65 66 40 59 76

Newsletter 53 53 52 60 55 49

Website 32 35 30 36 36 28

Soziale Medien 17 16 18 15 15 19

Anderes 3 4 3 2 2 4

«Über welche Kanäle informieren Sie sich über die Aktivitäten des Mieterinnen- und Mieterverband?»
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5 MITGLIEDSCHAFT BEIM MIETERINNEN- UND MIETERVERBAND (MV)

Abbildung 57: [mvKanaele] Nutzung Informationskanäle MV

Total Nach Mietobjekt

Wohnung oder
Haus Geschäftsräume

Keinem
(Wohneigentum

oder anderes)

Mitgliederzeitschrift 65 65 63 71

Newsletter 53 53 55 48

Website 32 32 37 27

Soziale Medien 17 17 15 27

Anderes 3 3 3 9

«Über welche Kanäle informieren Sie sich über die Aktivitäten des Mieterinnen- und Mieterverband?»

Abbildung 58: [mvKanaele] Nutzung Informationskanäle MV

Total Nach Sprachregion

Deutschschweiz Franz. Schweiz Ital. Schweiz

Mitgliederzeitschrift 65 68 63 44

Newsletter 53 55 49 59

Website 32 37 24 17

Soziale Medien 17 18 15 21

Anderes 3 3 4 5

«Über welche Kanäle informieren Sie sich über die Aktivitäten des Mieterinnen- und Mieterverband?»
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5 MITGLIEDSCHAFT BEIM MIETERINNEN- UND MIETERVERBAND (MV)

Abbildung 59: [mvKanaele] I Nutzung Informationskanäle MV

Total Nach Raumtyp

Land Agglomeration Kleinere Stadt Grössere Stadt

Mitgliederzeitschrift 65 57 63 56 66

Newsletter 53 59 54 58 53

Website 32 37 36 38 38

Soziale Medien 17 18 17 12 14

Anderes 3 1 3 2 4

«Über welche Kanäle informieren Sie sich über die Aktivitäten des Mieterinnen- und Mieterverband?»

5.5 Wünsche an Informationsleistung MV

Abbildung 60: [information] Bevorzugte Informationskanäle MV

6

26

35

45

49

Anderes:

Soziale Medien

Website

Mitgliederzeitschrift

Newsletter

0% 10% 20% 30% 40% 50%

«Auf welchen Kanälen wünschen Sie aktiver informiert zu werden?»

Abbildung 61: [information] Bevorzugte Informationskanäle MV

Total Nach Geschlecht Nach Alter

Mann Frau 18–35 36–55 > 55

Newsletter 49 50 48 42 50 49

Mitgliederzeitschrift 45 49 43 20 36 56

Website 35 40 31 31 36 34

Soziale Medien 26 23 27 42 29 21

Anderes: 6 5 6 4 6 6

«Auf welchen Kanälen wünschen Sie aktiver informiert zu werden?»

64



5 MITGLIEDSCHAFT BEIM MIETERINNEN- UND MIETERVERBAND (MV)

Abbildung 62: [information] Bevorzugte Informationskanäle MV

Total Nach Mietobjekt

Wohnung oder
Haus Geschäftsräume

Keinem
(Wohneigentum

oder anderes)

Newsletter 49 49 50 50

Mitgliederzeitschrift 45 45 40 54

Website 35 35 35 32

Soziale Medien 26 26 25 24

Anderes: 6 6 5 15

«Auf welchen Kanälen wünschen Sie aktiver informiert zu werden?»

Abbildung 63: [information] Bevorzugte Informationskanäle MV

Total Nach Sprachregion

Deutschschweiz Franz. Schweiz Ital. Schweiz

Newsletter 49 52 44 54

Mitgliederzeitschrift 45 47 43 54

Website 35 33 37 23

Soziale Medien 26 25 28 24

Anderes: 6 7 4 6

«Auf welchen Kanälen wünschen Sie aktiver informiert zu werden?»
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Abbildung 64: [information] Bevorzugte Informationskanäle MV

Total Nach Raumtyp

Land Agglomeration Kleinere Stadt Grössere Stadt

Newsletter 49 42 49 53 50

Mitgliederzeitschrift 45 42 37 30 46

Website 35 33 40 58 24

Soziale Medien 26 50 17 30 23

Anderes: 6 0 0 8 6

«Auf welchen Kanälen wünschen Sie aktiver informiert zu werden?»
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